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Pandemiebedingte Praxisbesuche per Video – Hinweise für die anleitenden 
Fachkräfte 
 
 
Aufgrund der Corona-Pandemie können in diesem Schuljahr nicht alle Praxisbesuche in der gewohnten Form 
stattfinden. Als eine Alternative zu einem Besuch in Präsenz wollen wir es ermöglichen, Bewertungsbesuche per 
Video durchzuführen. 

Dazu filmen sich die Praktikant*innen bei der vorbereiteten Aktion, die sie genauso durchführen, als wäre die 
Praxislehrkraft vor Ort. Dieser Film wird von der Praxislehrkraft angeschaut, die Aktion auf dieser Grundlage 
bewertet und möglichst spätestens in der Woche darauf per Reflexionsgespräch mit Ihnen, der Praktikantin/dem 
Praktikanten und der Praxislehrkraft durchgeführt. Dieses Reflexionsgespräch kann auch als Videokonferenz 
(Jitsi) durchgeführt werden. 

Das ist nicht der optimale Verlauf und wir würden uns auch eine andere Situation wünschen, die Alternative 
wäre aber ein reines Fachgespräch über eine fiktive Aktion und das erscheint uns noch schwieriger zu sein. 
Daher sehen wir diese Option nur als letzte Möglichkeit an, sollte weder ein realer Praxisbesuch noch ein Besuch 
per Video möglich sein. 

Kann ein Praxisbesuch infektionsbedingt also nicht regulär stattfinden, entscheidet die Praxislehrkraft aufgrund 
der individuellen Situation: 

1. Vereinbarung eines neuen Termins. Beim Ausfall eines anderen Termins kann auch kurzfristig ein neuer 
Termin vergeben werden. 

ODER 

2. Zu einem mit der Praxislehrkraft festgelegten Termin wird die Durchführung videographiert, i. d. R. 
spätestens bis Ende der Folgewoche findet ein Reflexionsgespräch (evtl. auch als Jitsikonferenz) statt. 

ODER 

3. Es findet eine Bewertung der Ausarbeitung statt und die Durchführung wird durch ein Fachgespräch ersetzt 
(gemäß Verordnung des Kultusministeriums). 

 
 
Hinweise zu Fall B) 

Um überhaupt Videoaufnahmen in der Einrichtung durchführen zu können, gelten für die Praktikant*innen 
folgende Vorgaben: 

• Das Einverständnis der Eltern von allen beteiligten Kindern muss vorliegen (s. angehängtes Formular). 

• Wenn die Praktikantin/der Praktikant mit einem Smartphone/Tablet filmt, muss sichergestellt sein, dass die 
Datei nicht in eine Cloud (iCloud, GoogleDrive, GoogleFotos, Dropbox, …) hochgeladen wird. 

• Die Aufnahme wird der Praxislehrkraft entweder per Upload in einen Ordner auf dem Schulserver, mittels 
der Speicherkarte, oder auf einem anderen geeigneten Weg übermittelt. 

• Sobald die Aufnahme hochgeladen oder auf einem anderen Weg an die Praxislehrkraft übermittelt wurde, 
muss das Video von dem Aufnahmegerät gelöscht werden. 

• Die Aufnahme, die der Lehrkraft übermittelt wurde, wird spätestens am Tag des Reflexionsgesprächs 
gelöscht 

• Um eine vergleichbare Situation zum Bewertungsbesuch herzustellen, sieht sich die Praxislehrkraft das Video 
nur einmal und am Stück an. 
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Folgende Vorgaben müssen eingehalten werden. Die Einhaltung der Vorgaben bestätigen Sie und die 
Praktikantin/der Praktikant der Praxislehrkraft mit beiliegender Erklärung. 

• Die Aktivität wird einmal durchgeführt und gefilmt. 

• Das Video wird nicht geschnitten. 

• Die Praktikantin/der Praktikant sieht sich das Video maximal einmal an, um sich Notizen für die Reflexion 
zu machen. Diese werden im Reflexionsgespräch thematisiert. So haben Sie die Möglichkeit, zu zeigen, dass 
Sie eigenständig und differenziert reflektieren können. Da bei einem regulären Besuch ohne Video die 
Möglichkeit entfällt, die Szene nochmals zu betrachten, wird im Falle des Praxisbesuchs per Video die 
Differenzierungsfähigkeit strenger bewertet. 

• Auch Sie als anleitende Fachkraft sehen sich das Video maximal einmal an. 

• Das Video darf darüber hinaus weder in der Einrichtung noch im privaten Bereich jemandem 
gezeigt werden. 

 
 
Hinweise zur Technik: 

• Es ist möglich, an der Schule (Handy-)Stative und evtl. Videokameras auszuleihen. 

• Die meisten Videokameras beenden nach 30 Minuten die Aufnahme automatisch, d.h. Sie müssten ggf. die 
Aufnahme nach 30 Minuten erneut starten. 

• Es ist auch möglich, mit dem Handy zu filmen, wenn dieses z. B. in einem Regal gegen Bauklötzchen etc. 
gelehnt wird. Die Praktikantin/der Praktikant soll vorher ausprobieren, wo das Handy wie platziert werden 
kann, um einen geeigneten Bildausschnitt zu festzulegen. 

• Natürlich dürfen Sie die Praktikantin/den Praktikanten auch unterstützen und die Kamera halten/führen. 

 


